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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

« «zeige»
nehmen auswärts all « Annoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit IS Pf .

berechnet . Reklamen SS Pf .

Amtliches GlW für flmmtliche Kaiser!., Kmijl . u. « . Behörde«, samt far die Gemeinde« Ka«t «. NenAadt-ädear.
Inserate für die lanfende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde« vorher erbeten.

160.
Deutsche - Reich .

Berlin , 8 . Juli . Der Kaiser empfing gestern Nachmittag
im Neuen Palais den Chef des Marinekabtnets , Admiral L 1s. snits
Frhrn . v . Senden-Bibran , sowie den Korvkapt. Baron v . Plessen,
MarineattachH bei der deutschen Botschaft in Rom . Abends unter¬
nahmen der Kaiser und die Kaiserin an Bord deS Dampfers
„Alexandria " eine Wasserparthie nach der Pfaueninsel . Heute früh
hatten der Kaiser und die Kaiserin zunächst einen gemeinsamen
Spazierritt in die Umgegend unternommen . Nach dem Neuen
Palais zurückgekehrt , empfing der Kaiser den Chef deS General¬
stabes der Armee, General der Kavallerie Grafen v . Schließen I
und den Chef des Militärkabinets General der Jnfant. v . Hahnke
zum Vortrage.

Berlin , 8 . Juli . Die Kaiserin wohnte heute Mittag in
der Kirche in Barnstedt der Trauung des Predigers Keßler, des
bisherigen Erziehers der kaiserlichen Prinzen, und der Tochter des
Hof- und Garnisonpfarrers Dr . Fromme ! bei.

Wie die „ Nordd . Allg. Ztg . " berichtet, wurde gestern Nach¬
mittag dem 1 . Bataillon des Kaiser Franz-Garde -Grenadier -
RegimentS Nr . 2 auch ein Fahnenband übergeben, das die Kron -
prinzessin -Wittwe Stefanie von Oesterreich bei ihrem Besuche am
hiesigen Hose dem Kaiser mit dem Wunsche überreicht hatte , dasselbe
dem genannten Bataillon für dessen Fahne verliehen zu sehen zur
Erinnerung an ihren Gemahl , den Erzherzog Rudolf , welcher bis
zu seinem Tode L I» snits des Regiments gestanden hat. Der
Kaiser war unmittelbar nach dem Schluß des Landtags zum
Regiment hinausgefahren und hatte zu der Regimentsuniform
seine österreichischen Orden angelegt. Zugegen war auch der
österreichische Militärbevollmächtigte Oberst Freiherr v . Steininger.
Der Kaiser hielt eine Ansprache an das Regiment und speziell an
daN 1 . Bataillon, für welches das Fahnenband bestimmt war.
Sodann ersuchte er den Obersten Freiherrn v . Steininger, das
Fahnenband an die Fahnenspitze des Feldzeichens anzuheften , was
unter präsentirtem Gewehr und Senkung der Fahnen geschah.
Der stellvertretende Kommandeur , Oberstlieutenant von Fallois,
dankte dem Kaiser und brachte ein dreimaliges Hurrah ! auf den
obersten Kriegsherrn aus. Ein Parademarsch bildete den Beschluß.
Darauf folgte der Kaiser mit dem Oberst Freiherrn von Steininger
einer Einladung des Osfizierkorps und weilte bei dem herrlichen
Wetter im Garten des Kasinos bis 10 Uhr , um sodann mittelst
Viererzuges nach dem Neuen Palais zurückzukehren . — Die dem
Regiment vom Kaiser Franz Josef verliehenen Fahnenbänder sind
ein Ersatz für die dem Regiment im Jahre - 1820 von der Kaiserin
Karoline Auguste, der vierten Gemahlin Kaisers Franz H , über¬
sandten Bänder, die im Laufe der 73 Jahre recht unansehnlich
geworden waren . Die neuen Bänder tragen neben dem Namen
der Kaiserin auch den des regierenden Kaisers.

Dem Bundesrath ist heute der Nachtragsetat und das Anleihe¬
gesetz zur Durchführung der Militärvorlage zugegangen.

Die Abgg. Dr . Cuny , Frhr. Hehl v . Heylsheim , Graf Oriola
und Dr . Osann haben mit Unterstützung der nationalliberalen
Reichstagsfraktton folgenden Antrag im Reichstage eingebracht :
Der Reichstag wolle beschließen , die verbündeten Regierungen zu
ersuchen , daß in den Bundesstaaten die dort bereits eingeführten
oder in Aussicht genommenen Frachtermäßigungen für Streumittel
und Futter auch auf den Jnlandverkehr innerhalb des Reichs auf
Staats- wie Privatbahnen für die Dauer des Nothstandes ausge¬
dehnt werde.

Wie aus Mannheim gemeldet wird , hat der ehemalige Reichs¬
tagskandidat der freisinnigen Partei für den badischen Wahlkreis
Sinsheim, Oberamtsrichter Dr . Köhler-Waldshut, seinen Austritt

Dienstag, den 11. Juli 1893.
aus dem freisinnigen Parteiverband erklärt , weil er nicht einer
Partei angehören wolle, die bei den jüngsten Stichwahlen zwischen
Sozialisten oder Centrum einerseits, den Nationalliberalen anderer¬
seits in offener oder verdeckter Weise die Sozialisten oder das
Centrum unterstützt habe .

Bremen , 7 . Juli . Wie aus London gemeldet wird , ist
das deutsche Schiff „ Nestor " im Hafen von Fquique in Brand
gerathen und total zerstört worden . Es hatte Ladung an Bord.
Die Ursache des FeuerS dürfte in Selbstentzündung zu suchen sein .
Ueber das Schicksal der Mannschaft ist noch nichts gemeldet
worden.

Königsberg i. Pr . , 9 . Juli . Heute Vormittag fand hier
die 300jährige Gedenkfeier der Einweihung der königlichen Schloß¬
kirche unter zahlreicher Theilnahme aller Kreise der Bevölkerung
statt. Der Kaiser hatte als Vertreter den General-Adjutanten
Grafen v . Lehndorff entsandt . Die Spitzen der Militär -, Pro¬
vinzial- und der städtischen Behörden waren vollzählig erschienen ,
desgleichen zahlreiche Mitglieder der Universität . Mit der Ge¬
denkfeier war die Einweihung der neuen Orgel verbunden . Die
Festpredigt hielt Generalsuperintendent Poetz .

N « - l « a >.
Rom , 9 . Juli . Laut Telegramm auS Mailand verlief der

dortige verdächtige Krankheitsfall gutartig . Das Gesundheitsamt
theilt mit , daß ganz Italien cholerafrei ist. Dagegen ordnete die
Regierung die strengsten Maßregeln gegen alle Provenienzen aus
Südfrankreich an , wo die Cholera bedeutend grassirt .

Göschenen , 7 . Juli . Zwei schweizerische Offiziere
Wirth und Maurer , stürzten beim Pflücken von Alpenrosen unter¬
halb des Gotthardhospizes ab . Wirth war sofort todt und
Maurer ist schwer verletzt .

Paris , 8 . Juli . Gestern nach 10 Uhr sammelte sich
eine zahlreiche erregte Menschenmenge auf dem Place de la Repu -
blique und in den angrenzenden -Straßen an. Die Polizeiaoenten
und die republikanische Garde zu Pferde schritten gegen die
Menge wiederholt ein und nahmen verschiedene Verhaftungen vor.
Die Menge stürzte mehrere Wagen um und steckte einen Kiosk in
Brand. Gegen 1 Uhr nachts war die Ruhe wieder hergestellt.
— In einer Versammlung von 120 sozialdemokratischen Vereinen
wurde beschlossen, den allgemeinen Ausstand vorzubereiten .

London , 8. Juli. Die Corporation der City veranstaltete
heute in Guildhall eine Festlichkeit zu Ehren des Königs und der
Königin von Dänemark , sowie des Prinzen Waldemar .von Däne¬
mark. Außer den dänischen Fürstlichkeiten waren anwesend, der
Prinz und die Prinzessin von Wales , der Großfürst -Thronfolger
von Rußland, mehrere Mitglieder des englischen Königshauses
und zahlreiche hochgestellte Personen . Die Korporation brachten
dem Könige eine Adresse in einer goldenen Kapsel . Darauf fand
eine glänzende Frühstückstafel in dem großen Saale der Guild¬
hall statt .

« « r i « e-
8 Wilhelmshaven , 8. JE . Urlaub haben augetreten: Mar .-Aud. Oelkcr

bis 23 . Aug. nach Hannover, Sek .-Lteut. Tehseu bis 10. d . Mts . nach Wies¬
baden . — Masch .-Unt.-Jng . Panuach ist vom Urlaub zurückgelehrt . — Der an
Bord S . M . S . „ Deutschland " kommandirte von Kiel nach Wilhelmshaven
versetzte Kaplt. Grapow I ist hiereingetroffen. — Unt -Lt. z. S . Siemens hat
eii en vierwöchentlichen Urlaub zur Wiederherstellung seiner Gesundheit erhalten.
- Der Masch .°Jng . Lehmann ist vom 14 . JE ab ans 4 Wochen zur In¬
formation in Elektrotechnik nach Berlin und Nürnberg kmdrt . — Der Masch .-
Unt.-Jng . OldehuS hat vom 10. Juli ab einen sechSwöchentlichen Urlaub nach
Bad Nauheim und Gr . Aspe bet Ncumünstec zur Wiederherstellung der Ge¬
sundheit erhalten. — Lt. z. S . Berger Ist an Stelle des erkrankten LieutS .
Starker als Kommandant tu dis am 13 . d . Mts . in Dienst stellende L .-Tor-
pedobootSdiv . kmdrt . — Unt.-Lt. z. S . Schlemmer hat nach Ablösung von S .

19. Jahrgang.
M . S . „Carola" einen vom 8. d . MtS . rechnenden 15täg. Urlaub nach Hamm
in Westfalen erhalten. — Unt.-Lt. z. S . Schlemmer ist zur II . Martueinspektton
zurückgetrsten .

— Kiel , 9 . Juli . Am 9 . oder 10 . Juli treffen hier der
japanische Oberst und Generälstübschef Takahashi und der Major
der Artillerie und Militärattache Ofako ein , um die Kais. Werft
und die Hafenanlagen zu besichtigen .

— Kiel , 8 . Juli . Kaptlievt . Klincksieck von der I Matr.»
Artl.-Abthl . und Kaptlt. v . Mittelstädt der HI . Matr.-Art.-Abth .
sind für die Zeit vom 9 . bis 16 . August zur Theilnahme an der
Schießübung des Fußartillerie-RegtS. v . Hindersin (Pomm.) Nr . 2
in Swinemünde kommandirt worden.

— Berlin , 9 . Juli . Der MarineattachH bei der deutschen
Botschaft in Rom , Korvkapt. Baron V. Plessen, hat nach mehr¬
tägigem Aufenthalte heute Berlin wieder verlassen und sich nach
Hamburg begeben .

— Berlin , 9. Juli . Wie die Politische Corr. mittheilt ,
wurde der bisher den Missionen der Vereinigten Staaten von
Amerika in Wien , Berlin und Wien zugetheilt gewesene Marine-
AttachH , Linienschiffslieutsnant Sargent , abberufen und durch den
Linienschiffslieutenant Vreeland ersetzt, der seinen Wohnsitz in
Wien nehmen wird .

— Berlin , 8 . Juli . S . M. S . „ Arcona "
, Kommandant

Korvetten-Kapitän Hofmeier, sowie S . M. S . „ Alexandrine" ,
Kommandant Korvetten -Kapitän Galster , beabsichtigten am 8 . Juli
von Sao Francisco nach Montevideo in See zu gehen .

— Cuxhaven , 7 . Juli . Nunmehr ist auch die Leiche
deS dritten der am 6 . Juni bei Torpedoübungen verunglückten
Matrosenartilleristen gefunden, und zwar heute Mittag durch eine
Abtheilung übender Seesoldaten in nächster Nähe der Unglücks¬
stätte (bei der Kugelbaake ) . Es ist die Leiche des Artilleristen
Bungardt. Da sie schon stark in Verwesung übergegangen war ,
wurde die Leiche unverweilt der Erde übergeben.

— Wien , 8 . Juli . Wie die „ Polit . Corresp . " erfährt ,
war ein Besuch der dalmatiuijch-istrischen Küste seitens des eng¬
lischen Mittelmeergeschwaders beabsichtigt ; allein die Katastrophe
der „ Victoria " dürfte die Rückwirkung ausüben , daß , falls daS
Projekt überhaupt im Laufe des Sommers zur Ausführung gelangt,
dies an einem späteren Zeitpunkte geschehen werde.

Schiffsbewegungen.
— (Datum vvr dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Ort «

Abgang von dort. ) S . M . Bermfrzg. „Matroß " 2S.8. Cuxhaven 116 .
— 12.6 . Bremerhaven. (Poststat. : Bremerhaven.) — S . M . S . „Alexandrine",
13 .6. Rio de Janeiro IS .6. — L3.6. Sao Francisco 3.7 . — Montevideo — Buenos
Aires. — S . M . S „Arcona" 1.6 . Rio de Janeiro 1 .6. — 6 .6. Montevideo
15 .6 . — 20 .6. Santa Cathartna 24.6 . — 25 .6 . Sao Francisco 3.7. —
Montevideo. — Buenos Aires. (Poststation: Montevideo . ) — S . M . Av .
„Blitz " Kiel. fPoststattou : Kiel.) — S . M . S . „Blücher " Kiel . (Poststation:
Kiel.) — S . M . Pzrfz. „Brummer " Wilhelmshaven 20.6 . — 28 6. Wilhelms¬
haven 30.6 . (Postst : Wilhelmshaven.) — S . M . Kreuzer „Bussard" 9.4.
Sydney 17 .4. — Rundreise — Apia. (Poststation: Apia.) — S . M . S .
„Carola" 26 5 . Ki-l. (Postst. : Kiel.) — S . M . Wstsrzg . „TauruS" Wilhelms¬
haven. (Poststation : Wilhelmshaven.) — S . M . Av . „Lomet" Kiel. (Postst. :
K,->.) — S . M . K .zr . „ Falke" 29 .4 Kamerun 27 .5. 9 .6 . Monrovia 14.6.
— 15 .6. Kap PalmaS 22 .6. — 23 .6 . Grand Bafsam 24.6 . — 25.6. Mon¬
rovia 26 .6 . — 27 .6 . Cape Mount . — 29 .6. Sierra Leone 5 .7 . — Tago
— Kamerun . (Poststation : Kamerun .) — S. M . S . „Friedrich der Große"
29.4 . Kiel 29 .6 . — 2 .7 . Wilhelmshaven. (Postst . : Wilhelmshaven. ) — S .
M . S . „Gneisencm " 22.5 . Newport (Rhode Island ) 21 .6. — Heimreise —
ToweS . IPoststat. : LvweS (Insel Wights.) — S . M . Av. „Grille" 7 .6.
Wilhelmshaven 12 .6 . — 16 .6 . Emden 17.6. — 17 .6. Borkum 19 .6. — 19 .6.
Brunsbüttel 22 .6 . 20 .6. Hamburg 23.6. — 23.6 . Cuxhaven 24.6. — 24.6.
Helgoland 25 .6 . — 26 .6 . Bremerhaven 27 .6 . — 27 .6 . Hamburg , 29.6. — 29.6.
Cuxhaven 30.6. — 3 .6 . Helgoland. — 1 .7 List 2.7 . — 3 .7 . Bremerhaven
3.7. — Ostsee. (Poststation: Stettin .) — S . M . Frzg. „Hah" 26.S. Kiel.
(Poststation: Kiel .) — S . M . Dacht „Hohenzollern " Ktet (Poststation: Kiel.)
— S . M . KM . „ Hyäne" 4 .6 . Lapstadt. (Poststation: Kamerun.) — S . M.
Knbt. „Iltis " 19 .5 . Shanghai 8.7 . — Nagasaki . (Poststation: Kobe (Japan ) .)

Pflicht .
Roman von C . Zoeller - Lionhardt .

Nachdruck verbotst.

(Fortschmrg.)
„ Und machst Du diesen Damen nicht etwa die tiefsten Refe¬

renzen und lehnst Dich nicht auf dagegen, wenn man Dich ihnen
zum Tischnachbar bestimmt? — O , Ihr abscheulichen Menschen !"
rief Auge immer erregter und durch die unerschütterliche Ruhe
ihres Mannes noch mehr aufgebracht, der an das altmodische Cy-
linderbureau getreten war, um die dort aufgelegten Briefschaften
sich anzusehen.

„ Na schilt Dich nur aus, Herzlieb," sagte er mit unverwüst¬
lich gutmüthiger Freundlichkeit, „ nachher wirst Du mich wohl auch
mal zu Worte kommen laffen, und ich darf zuerst wohl auf einen
herzlichen Willkommengruß rechnen. Vielleicht auch aus eine kleine
leibliche Erfrischung," schloß er mit Humor , „ nachdem die mo¬
dische mir gleich bei meinem Eintritt sturzbadweise gegönnt
wurde ."

Auge warf die Decken von den Füßen und war mit einem
Satze neben ihm , beide Arme stürmisch um seinen Nacken
schlingend.

„ Wölfchen , Wölfchen , meine Heftigkeit ging mal wieder mit
mir durch, " klagte sie reumüthig .

»Ich möchte Dich gar nicht anders , ,eS sind ja doch immer
Msr Flammen edelster Empörung , die dieser kleine Vulkan in die
4whe Prasseln läßt. Mit Deinem leidenschaftlichen Zufeldeziehen
gegen die Ungerechtigkeiten der Gesellschaft hast Du mich zuerst
" Deinen Zauberbann geschlagen und da festgehalten in immer

gleicher Wärme und Anbetung . Aber unvernünftig gegen sich
selber wüthen darf mein Frauchen nicht . Drum mußt Du Dich

hübsch schonen und pflegen , damit Du bald vom Doktor die Er -
laubniß bekommst , nach Hause reisen zu können. "

„ Zu Adel ? " schrie Auge freudig auf.
Er schüttelte in unverwüstlicherGemüthsruhe das kurzgeschnittene

eisengrau schimmernde Haupt und strich lächelnd den röthlichen
Schnurrbart. Dieser liebenswürdige , gesetzte Mann bildete ge¬
wissermaßen den Ballast in dem Ballon, der immer ziellos in die
Lüste zu fliegen drohte.

„ Adelaide bedarf Deiner nicht, " antwortete er bedächtig , und
ließ sie mit langsamer Sprechweise recht eigentlich an ihrer eigenen
Neugier zappeln .

„Ada hat einen Beschützer gesunden, wie Du und ich ihn
kaum besser wünschen könnten."

„ Wen ? " rief sie gespannt.
„ Entsinnst Du Dich Eures Jugendfreundes , deS jungen Ban¬

akademikers , mit dem ins Dunkle übertragenen Christuskopf
noch ?"

„Herbert Droysen , unser Herbert Droysen ? " rief sie freudig
erregt .

„Derselbe. Als Nabob oder dergleichen aus Indien heim¬
gekommen , und Ada durch den glücklichsten aller Zufälle , ich möchte
es Gottes Schickung nennen , so deutlich sprechen alle Zeichen da¬
für, im Augenblick ihr ins Haus geschickt , wo die Fäden ihres
Lebens sich scheinbar am unentwirrbarsten entwickelt hatten .
Schiltst Du nun noch , kleine Frau, daß ich nicht mit Gewalt Er¬
ging und die weise Vorsehung dadurch zu durchkreuzen suchte, daß
Ich darauf bestand , Ada müsse mit zu uns kommen ?"

Ange war ganz Demuth und Abbitte , als sie fein bärtiges
Gesicht rechts und links mit ihren kleinen weichen runden Händen
streichelte -

„ Aber warum hast Du das nicht gleich gesagt ? " schmollte
sie nun .

„ Hast Du Hitzkopf mich überhaupt dazu kommen laffen ?"
spottete er gutmüthig , und ein Strom warmer Liebe ging au§
seinen treuherzigen Augen über die kleine Frau hin , die nun an
seinem Halse hing und die er schäkernd von sich abfchütteln
wollte.

„Der ideale Kopf mit den schwärmerischen Träumeraugen ist
aber Euer Jugendfreund nicht mehr , Kindchen . Ich fürchte , Du
würdest gründlich enttäuscht sein , wenn Du jähest , was das Leben
in der Fremde für einen fürcherlich nüchternen AlltagSmenschen aus
ihm gemacht hat, " neckte er die kleine Frau , die er, sich nieder¬
setzend, jetzt auf sein Knie genommen hatte . „ Ganz Geschäftsmann,
wsttsr ok ksot-msü würde er in seiner englischen Gewohnheit
es benennen, benahm er sich mit mir ; legte mir , als ich morgens
zu Deiner Schwester kam, mit knappen Worten Kontrakte und
wa§ weiß ich zur Prüfung vor , die er mit Ada im Miethsverhält-
niß für eine andere Dame , eine verteufelt hübsche junge Frau,
das kann ich Dir sagen , abschließen wollte, und bat sich nur ganz
bescheiden ein abseits gelegenes Zimmer mit Schlsfkabinett auS .
Höllisch vornehm und reservirt geworden; ist ihm gar nicht ver¬
traulich beizukommen , hält gewkffermaßen die Leute mit beiden
Armen sich vom Leibe . "

„Und wie bist Du auf Deine absonderliche Idee gekommen ?
Wir waren ja damals nicht einmal ganz sicher, daß es wirklich
Adas Verlobung war, die ihn fortgetrieben ? " forschte sie neugierig ,
und dann fiel es ihr aufs Gewissen , daß sie an die Behaglichkeit
deS Obersten noch gar nicht gedacht hatte . Von feinen Knieen
glitt sie schnell herab und riß die Thür auf.

„ Jungens !" rief sie schallend hinaus, und die beiden jungen
Leute kamen aus dem gegenüberliegenden Zimmer herbeigefchoffen ,
wo sie sich an einem Miniaturbillard vergnügt hatten .

(Fortsetzung folgt.)



— S . M . « v. „Kaiseradler" Kiel. (Poststatton : Mel.) — S . M . FhZ.
„Lorelev" 8.6. Koußcutinopel . (Poststat . : Konstanttnoprl.) — S . M . S .
„Marte^ S.S . Jqutque 13.S . — 17.S . Lima 20.S . — 21 .6. Lallao 20 .7.
— Panama. (Postst. : Panama.) — S . M. S . „MarS " Wilhelmshaven .
(Postst : WllhümShaven .) - S . M . S . „Moltte " Kiel 8.6. - 2S .6 . Kiel
3.7. (Postst : Kiel .) — S . M. Kreuzer» Möwe" 29.4. Zanzibar . (Poststatton :
Zanzibar.) — S . M . Fahrza . „Nachttgal" Kamerun . (Poststatton : Kamemn .)
— S . M . Bermsrza. ,KaMuS " 26.S. Nenfahrwaffer 29.6. — 1 .7. Wame-
münde. (Postst. : Warnemünde .) — S . M . S . „Nixe" 9 .6. Arendal 22.6.
— 2b .6. Kiel. (Poststatton : bis 9 .7. Kiel, dann Swinemstnde .) — S . M.

„Otter" Kiel. (PoWaüoo : Kiel.) — S . M . TranSportdpft . „Pelikan"
17. (Postst : Kiel.) - S . M . Mnmschulfchtff „Rhein " Kiel. (Poststatton :

Atel.) — S . M . Kyr. „Schwalbe " Zanzibar S.6. — 20.6. » den 24.6 . —
2.7. Port Said 3.7 . — 4.7. Alexandrien . (Poststat . : bis 6.7 . Alexandrien,
dann Gibraltar.) — S . M . Krzr. „Seeadler " 12.6. Port Said 14.6 . — 20.6.
Ade» 26.6. — 3.7. Bombay. (Poststat. : Bombay .) — S . M . Krzr . „Sperber "
18.4. Apia. (Poststatton : Apia .) — S . M . S . „Stein" 11 .6. Stockholm
19.6. — 22 .6. Kiel 30.6 . — 3.7. Stavanger 4 .7. — 4 .7 . Bergen (Norwegen ) .
(Postst. : bis 7.7. Bergen (Norwegen ) , dann Edinbmg .) — S . M. S . „Stosch "
10 .6. Stockholm 19.6. — 82.6 . Kiel. (Poststatton : Bergen (Norwegen ).)
— S . M . Knbt. „Wolf " 135 . Shanghai S.7. (Poststatton : Hongkong.) —
Manöverflott « : I. Divis. : S . M. S . „Baden" (Flaggsch.) , S . Di. S .
„Bayerns S . M . S . „Sachsen" . S . M . S . „WürUemlerg "

, S . M.
» v . „Meteor" - 11. Division : S . M . S . „König Wilhelm " (Flaggschiff, . S .
M . S . „Deutschland"

, S . M . Pzfhrza . „Beownls ", S . M . Pzsz . „Frithjos ",
S . M . > v. „Jagd" — TorpedobootSflottille : S . M .Av. „Wacht"

(Fottillen -
fahrzg.), S . M . Tpdivbt . „I) 7"

, S . M. Tpdbte . „8 35. 36. 38, 39, 4V. 41 "
— S . M. Tpdivbt . „v 5"

, S . M . Tpbt . „8 43. 45. 46, 47, 48. 49"
Kiel 30.6. - 3.7 . Helgoland 4.7. — Wilhelmshaven . (Poststatton : v. 6.7.
— 12 .7. Wilhelmshaven , dann Helgoland .)

Lokaler .
§ Wilhelmshaven , lO . Juli . Auf ein vom stellt, . Stations -

chef an Se . Kgl . Hoh . de» Großherzog von Oldenburg im Namen
der Offiziere und Beamten der Station gesandtes Glückwunsch¬
telegramm ist folgende Antwort ekngegangen : „ Euer Hochwo ' l-
gebore » , sowie den Offizieren und Beamten der Nordseestation
besten Dank für die mir übersandten Glückwünsche . Peter . "

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Die Manöverflotte hat ,
wie das nicht anders zu erwarten war , unserem Hafen und den
Straßen daS alte lebhafte Geprüge wieder aufgedrückt . Am
Freitag Abend wurde eine Hälfte der Flottenbesatzung an Land
beurlaubt , am Sonnadend die andere Hälfte . Die Erholungs¬
lokale waren an beiden Tagen , wie auch am Sonntag bis auf
den letzten Platz besetzt. Auch die Verkaufslokale machten gestern
gute Geschäfte , obwohl die Freigabe des Nachmittags für den
geschäftlichen Verkehr nicht überall den gewünschten Erfolg hatte .
Im Hafen war es gestern Nachmittag sehr lebendig . Zu den Hun¬
derten von Einheimischen , die in Schaaren zu den Moolen hin¬
auszogen , gesellten sich zahlreiche Fremde aus der Umgebung ,
denen der Anblick einer so stattlichen Armada etwas völlig Neues
war . Zudem erwartete man auch die Ankunft S . K - H . des
Erbgroßherzogs von Oldenburg . Die Dacht desselben „ Lensahn "
lief denn auch etwas nach 4 Uhr in den Hafen ein . Indessen
befand sich der Erbgroßherzog nicht an Bord . Er traf vielmehr
erst abends 8 Uhr mit S . K . H . dem Prinzen Heinrich aus
Oldenburg hier ein . In den Nachmittagsstunden wurde die
schmucke Jacht , die auch schon im vorigen Jahre kurze Zeit hier
verweilte , von Besuchern mehrfach besichtigt . Die Schiffe der
Manöverflotte nehmen heute und morgen Kohlen , einige Schiffe
ergänzen ferner morgen ihre Munition . Heute Morgen schleppten
Dampfer große mit Kohlen gefüllte Prähme längsseit der aus
Rhede liegende Schiffe .

§ Wilhelmshaven , 10 . Juli . Heute Abend 7 Uhr
findet im Marine -Offizier -Kasino aus Anlaß der Anwesenheit der
Manöverflotte ein StabSoffiziereffcn statt .

8 Wilhelmshaven , 10 . Juli . S . M . Verm .-Fahrzeug
„ Albatroß " , Komdt . Kaptlt . Faber , welches seit der Indienst¬
stellung bei Cuxhaven , Brunsbüttel und beim Rothe Sand Leucht¬
thurm Vermessungen obgehalten und sich jetzt zur Kohlenergänzung
und Vornahme kleinerer Reparaturen auf der Werft befindet ,
wird am 12 . d. Mts . auf ca . 4— 5 Wochen nach den ostfriesischen
Inseln Norderney und Borkum gehen , um daselbst die Ver¬
messungen fortzusetzen .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . In Nr . 1S4 ds . Bl . wurde
davon Kenntniß gegeben , daß die Matrosendivision Leute für die
Besatzung der BrandungSboote in Südwestafrika suche . Unter Be¬
zugnahme hierauf geht uns heute von Seiten des Kommandos der
II . Matrosendivision die Mittheilung zu , daß für die Südwest¬
afrikanische Schutztruppe nur Mannschaften des aktiven Dienst -
standeS zur Besetzung eines Brandungsbootes gesucht wurden , der
Bedarf jetzt aber bereits gedeckt ist.

8 Wilhelmshaven , 10 . Juli . Am Sonnabend ging der
Dampfer „ Kraft " mit einem Prahm im Schlepp in See , um
daselbst Festmachebojen auSzulegen .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Der Staatssekretär des
R .-M .-A . macht Folgendes bekannt : Zur Uebung einberufene
Mannschaften des Beurlaubtenstsndes der Kaiserlichen Marine ,
welche eingeschifft find und nach Ableistung des Bordkommandos
zur Entlassung kommen , find in der Regel direkt von dem be¬
treffenden Schiffskommando zu entlassen . Sind besondere Um¬
stände vorhanden , welche zunächst die Rückkehr der Mannschaften
des Beurlaubtenstondes nach dem Einberufungsort nothwendig
erscheinen lassen , so ist seitens desjenigen Marinetheils am Lande ,
zu welchem die betreffenden Mannschaften einberufen worden sind ,
die Entscheidung des zuständigen Stationskommandos einzuholen .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Der Berpflegungszuschuß
im 2 . Vierteljahr 1893/94 einschließlich des Zuschusses für Be¬
schaffung einer Frühstücksportion beträgt in : Berlin für den Mann
und Tag 17 Pf . . Potsdam 18 Pf . , Kiel einschließlich Friedrichs¬
ort 19 Pf . , Danzig 14 Pf . , Wilhelmshaven 19 Pf . , Lehe
20 Pf . , Cuxhaven 20 Pf . , Helgoland 23 Pfennige .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . In dem Zeitraum vom
1. Juli bis Ende Dezember 1893 gelten für sämmtliche Marine -
Garnisonen mit Ausnahme von Helgoland als Vergütungspreise
(Normpreise ) für Brot und Fourage für die tägliche leichte Brot¬
portion 11,8 Pf . , die schwere Brotportion 15,8 Pf . , ein Brot zu
3 kx 47,3 Pf . , für die monatliche leichte Fourageration 31,50
M -, die monatliche schwere Fourageration 36,00 M . , 50 kn Hafer
7,42 M . , 50 KZ Heu 3,71 M . , 50 L§ Stroh 2,30 M . Als
Vergütungspreis der Rationen für nicht vorhandene etatsmäßige
Offizierpferde für die Monatsration 28,60 M . Für Helgoland
wird gemäß dem FriedenS -Naturalverpflegungs -Reglement folgende
Vergütung bewilligt : für die tägliche leichte Brotportion 20,25
Pf . , die tägliche schwere Brotportion 27 Pf . , ein Brot zu 3 kn
81 Pfennige .

^

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Unser Reichstagsabgeordneter ,
Herr Sanitätsrath Dr . Kruse , hat sich zur Eröffnung des Reichs¬
tages nach Berlin begebe» und verweilt , wie uns ein im Reichstag

. von ihm geschriebener und dort abgestempelter Brief mittheilt , auch
jetzt noch in der Reichshauptstadt , obwohl die Badesaison in Nor¬
derney seine Anwesenheit auch dort erheischte . Wir dürfen also mit
Zuversicht erwarten , daß Herr I )r . Kruse unS diesmal ebenso ge¬
wissenhaft vertreten wird , wie in früheren Jahren , so daß unsere
besonderen Interessen in der kommenden Legislaturperiode ungleich
bester wahrgenommen werden dürften , als in der verflossenen . Nach
Schluß der Badesaison auf Norderney werden wir das Vergnügen
haben , Herrn vr . Kruse hier unter uns zu sehen . Er wird daun
gern etwaige besondere Wünsche seiner Wähler entgegen zu nehmen
bereit sein.

sk Wilhelmshaven . 8 . Juli . Etwa 25 Knaben und
Mädchen der 1 . Klasse der hiesigen Volksschule benutzten unter
Aussicht ihres Lehrers die ersten Ferientage zu einem Motorboots -
Ausflug nach Aurich . Diese 2 Tage in Anspruch nehmende Parthie
war den Kindern möglich gemacht durch das freundliche Entgegen¬
kommen des Vorstandes der Motorgenoffenschaft und deS Herrn
Gasthofbesitzers Karl Janßen in Aurich . Im goldenen Adler in
Aurich fanden die Kinder ein über alles Erwarten billige und
vorzügliche Ausnahme und Verpflegung . Morgens 7 »/§ Uhr fuhr
die fröhliche Kinderschaar von hier ab - Da auch noch viele andere
Passagiere dasselbe Ziel erreichen wollten , mußte das kleinere
Reserve -Motorboot zu Hülse genommen werden , welches die fahr¬
planmäßige Tour aufnahm , aber verspätet in Aurich ankam . Das
größere Boot mit den Kindern und einigen anderen Passagieren
kam nach 5 l/z Stunden in Aurich an . Nachdem die Kinder zu Mittag
gespeist hatten , wurde unter kundiger Führung der Wald ausge¬
sucht. Im Eykebusch und im Ochsenmeer vergnügte sich die Gesell¬
schaft nach Herzenslust . Nach einer kurzen Rast im Kruge zu
Sandhorst wurde das dortige Schloß , auS dem der alte Blücher
seine zweite Frau geholt hatte , besichtigt . Abends spät nahm der
goldene Adler die kleinen , jetzt müden Gäste freundlich auf . Nach¬
dem am andern Morgen das reichliche Frühstück eingenommen
war , wurde zunächst der Saal der Ostfr . Landschaft mit den Oel -
bildern der damaligen regierenden Fürsten von Ostfriesland , unter
denen auch verschiedene Könige von Preußen und Hannover waren ,
ausgesucht ; darauf wurde das Auricher Schloß , in dem die könig¬
liche Regierung und daS Landgericht untergebracht sind , in Augen¬
schein genommen . Dann bestieg man den Schloßthurm , von dem
aus man eine » großen Theil OstsrieSlands übersehen kann . Von
der Tour nach Upstallsboom wurde der großen Hitze wegen Ab¬
stand genommen . Nach Besichtigung deS Seminars , der Präpa -
randen -Anstalt , deS sehr schönen Kirchhofs mit dem Mausoleum ,
das den Kudern nach Ueberretchüng eines Trinkgeldes geöffnet
wurde und worin sie die Zink - und Kupfersärge mit den Ueber -
resten einiger ostfr . Fürsten sahen , ging man zur großen luther .
Kirche und bewunderte die neuen , geschmackvollen , bunten Kirchen¬
fenster und ging nach den schön gelegenen Eschen , einem kleinen
Hain bet Aurich . Hier war jetzt auch die Norder Töchterschule
zugegen . Im Schatten großer Bäume fanden die Kinder hier
Erquickung an billigen Getränken und an Erdbeeren und Kirschen ,
welche eine nahe gelegene Gärtnerei billigst lieserte . Zum schmack¬
haften , reichlichen Mittagesten fand sich die Gesellschaft gegen
2 Uhr wieder im goldenen Adler ein und um 3 Uhr fuhr sie aus
Aurich ab , um in 5 ^ Stunden wieder hier zu sein. Die Boots¬
fahrt hin und zurück hat den Kindern viel Vergnügen gemacht .
Dieselbe ist durchaus nicht so langweilig , wie so vielfach verschrieen
wurde und jedenfalls nicht entfernt so eintönig und ermattend ,
als jetzt in der Hitze eine Fahrt sein würde im engen , staubigen
Eisenbahnkoupee . Man kommt ebenso schnell und schneller an 's
Ziel und vor allen Dingen bedeutend billiger als mit der Eisen¬
bahn . Der Bootsführer Meyer versteht sein Boot gut zu führen .
Am 15 . d . Mts . erhält er ein neues , bequemere ? und schnelleres
Boot . Es ist ein neues Unternehmen und wenn noch hie und wieder
Unregelmäßigkeiten Vorkommen, . so sind diese lediglich auf kleine
Unebenheiten , wie sie mit jedem neuen Unternehmen verknüpft
sind , zu schreiben . Ueberraschend schnell geht das Durchschleusen
bei den drei Schleusen Wiesede , Upschört und Wiesens . Zu wünschen
wäre , daß an jeder Brücke der Name des Ortes oder der Station ,
die man gerade passirt , aNf einer Tafel angebracht würde , wie es
bei den Bahnhöfen auch der Fall ist.

ß Wilhelmshaven , 10 . Juli . Die diesjährigen Schieß¬
übungen der 2 . Kp . IV . Artl .-Abthlg . auf der Elbe bei Cuxhaven
finden zwischen dem 24 . Juli und 18 . August statt .

AWilhelmshaven , 10 . Juli . S . M . Tpdivbt . „V5 "„
S . M . Tpbte . „ 8 43 , 44 , 46 , 47 , 48 , 49 . 53 " und die Großh .
Jacht „ Lensahn " verholten heute Morgen in die Schleusenkammer .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Ein schöner Brauch führt
alljährlich unsere beiden Marinekapellen einmal zusammen zu ge¬
meinsamer Wirksamkeit im Dienste der Humanität . In dankens -
werther Uneigennützigkeit hatten die vereinten Kapellen ihre Kräfte
gerade an dem Tage zur Verfügung gestellt , an welchem ein
lohnender Ertrag zu erwarten war . Da auch die Witterung dem
anerkennenswerthen Unternehmen zu Hilfe kam , so dürfte das
Schlußergebniß das denkbar befriedigendste gewesen sein , um so
mehr als die musikalische Ausführung des interessanten Programms
nichts zu wünschen übrig ließ . Die Herren Leiter der beiden
MusikcorpS Wöhlbier und Rothe schwangen abwechselnd den
Dirigentenstab . Jede einzelne Konzertnummer erntete seitens der
nach Tausenden zählenden Besucher rauschenden Beifall ; besonders
wirksam gestaltete das Doppel -Orchester die kriegerische Jubel -
Ouvertüre von Lindpaintner , die Hugenotten -Fantasie , die Rantzau -
Fantasie und endlich das Brillantfeurrwerk der II . ungarischen
Rhapsodie v . Liszt . Die Glanznummer des Abends bildete natur¬
gemäß das große Saro '

sche Schlachtenpotpourrt „ Deutschlands
Erinnerungen an die Kriegsjahre 1870/71 " . — Selbstverständlich
wollte der Jubel und die Begeisterung , nachdem der letzte Ton
verklungen war , kein Ende nehmen . Der Andrang zu dem Konzert
war so stark , wie selten zuvor . Viele Besucher konnten weder
einen Stuhl noch ein Glas Bier erhalten . Wünschenswerth wäre
es , wenn dafür Sorge getragen würde , daß in irgend einer Weise
Abhilfe geschaffen wird . In der Nähe des Konzertplatzes hätte »
mit Leichtigkeit genügende Sitzplätze durch provisorische Holzbänkr
sich schaffen lassen , auch die Errichtung mehrerer Ausschenkstätten
hätte auf keine Schwierigkeiten stoßen können . Das Konzert soll
am Mittwoch noch einmal zur Aufführung gelangen . — Die Ein¬
nahme betrug über 600 Mark .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Der hiesige Radsahrer -
Verein „ All - Heil " veranstaltete gestern Nachmittag unter lebhafter
Betheiligung auswärtiger Radfahrer eine Korsofahrt durch die
Straßen der Stadt . Der flotte Zug , dem eine Musikkapelle
vorauffuhr , machte auf den Beschauer einen vorzüglichen Eindruck .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . NachKamerun können fortan
außer mit deutschen Schiffen alle 14 Tage Briessendungen über
Liverpool mit englischen Schiffen abgesandt werden . Die Abfahrt
der Schiffe von Liverpool erfolgt am 19 . Juli , 2 . , 16 . , 30 . Aug .
und so fort jeden zweiten Mittwoch .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Die Omnibuslinienfahrten
sind vorläufig mit -einem Wagen wieder ausgenommen worden .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Das Fest der silbernen
Hochzeit beging gestern Herr Oberlootse Jahnke nebst Frau im
Kreise seiner Familie und vieler Freunde und Bekannten . Dem
Jubelpaare wurden zahlreiche Geschenke an seinem Ehrentage über¬
reicht .

» Heppens , 10 . Juli . Der Krieger - und Kampsgenosten -
Berein hielt am 8 . Juli einen Generalappell ab . Nach Eröffnung
desselben hielt der Vorsitzende eine kernige Ansprache anläßlich des
Geburtstages S . K . H - des Großherzogs von Oldenburg . Mit
einem dreimaligen , kräftigen Hoch auf denselben , schloß die An¬
sprache . Jm ^ Anschluß hieran wurde ein Beglückwünschungs -
Telegramm an das hohe Geburtstagskind abgesandt . Dann
kamen einige Theaterstücke zur Aufführung .

E ) Neu ende , 9 . Juli . Nach einer alten Bauernregel soll
es sieden Wochen regnen , wenn es am Siebenschläfer (27 . Juni )
regnet ; jedoch der heurige Sommer macht alle Wetterprophe¬

zeihungen zu Schande . Auf eine solche endlose Dürre Wiste » sich
die ältesten Leute nicht zu besinnen . Selbst 1857 war die sengende
Gluth nicht so andauernd . Damals war der Wassermangel so
groß , daß das Trinkwaffer größtentheils von der sogenannten
Peekenkuhle in der Nähe von Ellenserdamm hergeholt werden
mußte und nur sehr wenige Landwirthe in ihrer Grast noch
Wasser hatten ; jedoch trat damals die Dürre im Spätsommer
und Herbst auf . In diesem Sommer wird der Wassermangel
schon sehr fühlbar , namentlich hat daS Vieh auf der Weide hier¬
unter zu leiden . In den letzten Tagen sind in Neuenderalten - i
groben 2 sehr werthvolle Milchkühe thatsächlich verdurstet .

U«K tzsr WmzestuH Mt» »er Prv»i«z.
Carolinensiel , 6 . Juli . Seit einigen Tagen ist hier

eine neue Badeanstalt eröffnet . Dieselbe , mit einem Kostenauf -
wande von ca . 900 Mark errichtet , befindet sich kaum 100 Meter
jenseits der Friedrichsschleuse hart an dem linken Ufer der Harle .
Sie enthält 2 geräumige Bassins von verschiedener Tiefe , welche (
mit behobelten Dielen vollständig auSgekleidet sind und täglich
gereinigt werden .

Varel , 9 . Juli . Der „ Gem . " kann sich noch immer nicht
über den glänzenden Sieg der nationalliberalen Partei im Ü .
Hannov . Wahlkreise beruhigen . Er nimmt unsere einfache Mit¬
theilung , daß die freisinnige Partei , was übrigens Jedermann
weiß , zertrümmert sei , „ feindselig "

, den Ton unserer Abwehr
„ gereizt " . Feindseligkeit und Gereiztheit haben unS völlig fern
gelegen und sind wohl eher auf der anderen Seite zu finden ,
Der II . hannoversche Wahlkreis ist den Nationalliberalen sicher , -
das sollte der „ Gem . " nachgerade wissen . Im Uebrigen fehlt
uns Zeit und Lust auf die langathmigen , zum größten Theil durch
die Thatsachen widerlegten Ausführungen des „ Gem ." in dieser i
Sache einzugehen . , Wir halten dieselbe hiermit für abgethan . f

Oldeirburg , 6 Juli . (Schwurgericht .) Der Werftschmied
August Jffländer auS Wilhelmshaven z . Z . hier in Haft , war än -
geklagt : in der Nacht vom 22 . auf den 23 . Mai d . I . zu Bant ,
vorsätzlich den Werfthandlanger Ernst Nabel getödtet zu habe » . (
In der Nacht vom 22 -/23 . Mai d. Js . begab sich der Handlanger k
Nabel zusammen mit dem Handlanger Barowskt nach seinem Hause
zu Bant in der neuen WilhelMshavener Straffe . Vor seiner i
Wohnung angekommen , bat der in der Nähe des Nabel wohnende L
Barowski ihn , etwas zu warten , damit er , wenn seine Frau ihm
nicht aufmache , bei ihm bleiben könne . DieS Gespräch hatte die !
Ehefrau Nabel von ihrer Wohnung aus mit angehört und kam ^
deshalb auf die Straße herunter und zwar , bevot Barowski sich (
entfernt hatte . Nabel that wie er versprochen , setzte sich auf die
Treppenstufen vor dem Hause , während seine Frau sich neben Ihn
stellte . Während sie so warteten , kam zunächst ein Paar ruhig s
an ihnen vorbei . Darnach kam der Angeklagte mit seiner Frau . r
Als diese neben ihnen waren , machte sich der Angeklagte von seiner x
Frau loS , stellte sich vor die Frau Nabel hin und fexirte sie , in - x
dem er sich hinter dem Ohr kratzte. Nabel fragte seine Frau ,
ob sie den Mann kenne . Als sie dies verneinte , kehrte der An - .
geklagte wieder um und rief : „ Was du Luder ! " Darauf sagte
Ihr Mann : „ Das ist Dein Luder nicht , das ist meine angetraute
Frau ! "

, worauf der Angeklagte erwiderte : „ Was du Luder , wenn -
Du Lump von mir was willst , so komme nur her ! " Durch diese l
Worte gereizt , wurde Nabel veranlaßt , aufzustehen und auf den V

Angeklagten zuzugehen . Auf diese Weise wurden beide handgemein - i
°

Dabei hat der Angeklagte dem Nabel zuerst einen Stich in die !.
Stirn versetzt und dann , während Nabel infolge dieses Stiches
zurücksank und von seiner Frau aufgefangen wurde , ihn in die
Brust gestochen. Dieser letzte Stich hatte das Herz getroffen und
Nabel starb gleich darauf . — Der G ericht shof erkannte gegen den
Angeklagten auf eine Zuchthausstrafe von ' 5 '

Jahren und Aber¬
kennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die gleiche Dauer . Der
Angeklagte trat die Strafe gleich an und verzichtete auf weitere

Rechtsmittel gegen das Urtheil . (Gem .)
- s- Oldenburg , 9 . Juli . Der Agent H . wurde heute

in seiner Wohnung erschossen aufgefunden . H . lebte in unglück¬
licher Ehe und hatte gestern seine Frau , obwohl diese nur mit
dem Hemd bekleidet war , auf die Straße gejagt . _ _

— * Oberstlt . z . D . und Bezirkskommandeur Frhr . von !

Seckendorf in Weimar ist zum Intendanten des HoftheaterS in ^
Altenbur g ernannt .. . . l

Giniiil ' UL-Fahrplan .
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Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser i» Wilhelmshaven .
Dienstag , den 11 . Juli 1893 : Vorm . 10 . 36 , Nachm . 11 . 10 .

Vogelfreunde , füttert nur Vost 'scheS Vogelfutter mit der Schwalbe ,
eS ist das anerkannt beste und billigste. „

Niederlage bet Herrn Rich . Lehmann in Wilhelmshaven , BiSmarckstraß« 1h
und Bant. Prospekte,umsonst .



Verdingung.
Die Lieferung des JahreSbedarss für

1893/94 an messingenen Vorhänge¬
schlössern soll am 24. Juli 1893 , Nach¬
mittags 44/r Uhr, öffentlich verdungen
werden.

Angebote find auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift:

„Angebot auf Verhängeschlöffer"
zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme-
Amt der Werft auS, können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 4 . Juli 1893 .
Kaiserliche Werst.

Werwattmrgs-Aötheimng.

Hause Md einem be¬
sonderen Garten

unter günstigen Bedingungen öffentlich
zu , verkaufen.

Verkaufs-Termin wird hiermi an-
gesctzt auf
Dienstag , den 25 . d. Mts.,Bormittaas IO Uhr,
imD . Rönitz '

schen Gasth . ft hier selbst ,
wohin Kaufltebhaber eingeladen w rden.

Es wird bemerkt , daß n dem zu
verkaufen en Haufe die Gastwirtschaft
seither mit Erfolg betrüben worden ist.

Wittmund , den 7. Juli 1893 .

Eggers.
Bekanntmachung .
Eine Bekanntmachung oer Haupt¬

verwaltung der Staatsschulden vom
2 . Juki 1893 , betreffend die Ver oosung
von vierprozentigen StaatSfchuldver -
schre bunge > des Jahres 1868 Anleihe

sowie die Reste der gekündigt n
Staatsanleihen von 1850 , 1862 , 1853
und 1862 zu 4 »/^ , und der gxkündig er,
F/rprozentigen konsolidirten Staats¬
anleihe nebst Nammern -Verzeichnißdieser
gekündig en Schuldverschreibungen liegt
zu Jedermanns Einsicht im? diesseitigen
Polizeibürean aus.

Wilhelmshaven , den 1 . Juli 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung .
Während der Anwesenheit deS Ma¬

növer -Geschwaders auf hiesiger Rhede
wird der städtische Dampfer „ Eckwarden"
täglich und zwar Nachmittags um 5 Uhr
Mrafahrten nach demselben machen .
Fahrpreis 50 Pf . ä Person.

Wilhelmshaven , den 4 . Juli 1893 .
Der Magistrat.

O e t ke n .

Verkauf.
Zum Verkaufe . des dem Gastwirth

Wilhelm Harms zu Bant ge¬
hörigen, . zu Langewerth belesenen

Landguts
ist zweiter Termin auf
HmiMjiag , ilm 1Z. Juli ck. Js.,

Vocmilags 11 Nr,
im Amtsgerkchtslokalezu Jever angesktzt.

Das zu verkaufende Landgut besteht
in neuen completen Wohn- und Wirt¬
schaftsgebäuden, Gärten und 22,35,14du
oder reichlich 70 Grafen besten Grün-
und Pflugländereien , ist in einem
Complexe belegen und wird ganz von
einem Tief bczw . einem Hauptwege
umschlossen . Die erbaut werdende
Chaussee Langewerth -Roffhausen wird
hart am Hause vorbeiführcn .

Indem ich mich zur Ecthcilung
näherer Auskunft gerne bereit erkläre,
Mache ich Kaustiebbaber darauf aufmerk¬
sam , daß tu diesem Termine der
Zuschlag erfolgt , falls hinreichend
geboten wird .

Neuende, 29 . Juni 1893 .

Ger - es ,
Auctionator .

Verkauf.
Der Viehhändler Fr . Hufemau «

zu Jever läßt am
Mittwoch, den 12. d. Mts.,

Nachm. 2 Ahr anfgnd .,
in der Behausung des Gastwirths
Fr . Krause zu Sedan :
40 50 Stück große un¬

kleine

Schweine
bester Raee,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 5 . Juli 1893 .

H . Geröes ,
Auktionator .

Verkauf.
Frau E . M . Janßen hieselbst

b absichtigt wegen Auswanderung nach
Amerika ihr am hiesigen Marktplatze
belesenes , fast neues , massiv er¬
bautes, z r Gastwirthfchaft ein¬
gerichtetes , geräumt es

Haus
nebst einem Garte« beim

Verkauf.
An

Freitag, den 14 . Juli d . Js .,
Nachmittags 4 Uhr,

werde ich
9 Grase« gutstehenden

Hafer,
sowie 5 Grasen gut¬
stehende

Wintergerste
öffentiich meistbietend auf dem Halme
verkaufen.

Kaufliebhaber werden ge e : en , sich
rechtzeitig beim Hanse deS Herr Land¬
wirt , s H . Jrps hiers. etnfinden zu
wollen.

Heppens , 10 . Juli 1893 .
ReLnevs .

Ankauf der Wchnhalk
in Oldenburg .

Das seit über 25 Jahren mit bestem
Erfolge betriebene

Lake oöMtMti

hies. soll Erbtheilungshalber mit be¬
liebigem Antritt am
Freitag, den 28. Juli d . Js .,

Mittags 12 Uhr,
im Hirschen Amtsgerichislokale zum
dritt n Male zum Verkauf aufgesetzt
werden. In diesem Termine wird der
Zuschlag ertheilt . Bis jetzt sind nur
13000 M . geboten.

Nähere Auskunft ertheilt

z . A . Lalbevla,
Oldenbnrg i. Großh."

Zu vermiethen
auf sofort eine 3räumige Ober -
WvhMMg mit abgeschlossenem Korridor
w d Wasserleitung zum Preise von
200 Mk.

Zum 1 . August eine 4räumige
Wohnung mit abgeschl . Korridor ,
Wasserleitung , Keller , Bodenkammer,
zum Preise von Mk . 350 . Zu erfragen

Müllerstr. 7 , I . Et . l.

auf
Zu vermiethen
sofort oder später ein möbmöblirteS

Wohn nebst Schlafzimmer .
4 V . AMIvr ,

Roonstr . 94 .
Auf gleich od . 1 Aug. eine freundl .

Etagenwohuuug zu vermiethen
Bismarckstr. 20 , a . Park.

Zu vermiethen
einsein , ungenirt möblirteS Parterre -
Zimmer sür 1 oder 2 Herren .

Börsenstr . 86 .

Zu vermiethen
eine schöne trockene Wohnung , ganz in
der Nähe des Hafens , umständehalber
am 1 - August resp . 1 . September.

Roonstr . 1 , I .

Zu vermiethen
oforteine kleine sreundl. Familie »ii ° .

»hnuug Köniallr. 47 .

Zu vermiethen
eine geräumige Etagenwohnung auf
gleich oder später . Näheres

Neubremen , Grenzstr . 6 , unt. r.

Im Aufträge zum 1 . November eine

Dl . Obemchluns
zu vermiethen. Näheres bei

I . Wehe «, Sedan.

Zu Vermiethen
gegen Mitte ds . Mts . wegen längerer
Beurlaubung des jetzigen Inhabers eine
sein möblirte WohwMg .

Bismarckstr. 27,
vis-ü-vis dem Parkctngang .

Habe zum 1 . August in meinem neu¬
erbauten Hause an der Neuen Wilhelms -
havenerstraße zwei schöne dreiräumige
Etagenwohuuugen zu vermiethen

Eibe », Marktstr . 36 .

Zu vermiethen
2— 3 fein möbl Zimmer mit sep .
Eingang bei einer Wittwe .

Nvrdstr . 19 , beim Goldberg.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Zräumige Obe »
WohNUUg nebst Zubehör .

Grenzstr . 10.
Zum 1 . August zu vermiethen eine

WohNUUg , 1 . Etage, 3 Räume nebst
Keller und Bodenraum . Preis 240 M
Wasserleitung im Hanse.

Marktstr . 28 , u r.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne Ober
WohUUUg mit abgeschlossenemKorridor

Börstenstr . 15 , Elsaß.

ZU miethen gesucht
iuf sofort ein einfach müblirtes
Zimmer im Preise von 10 — 12 M .
Offerten unter N . an die Exped.
d . Blattes.

Zu verkaufe«
einige Fuder Weghe « .

Steiudamm .
Unter meiner Nachweisnng sind

5 Grasen bestes

Äähgras
an der Chaussee zu Sander-Neufeld
a ter der Hand auf Zahlungsfrist zu
verkaufen .

Tauder -Älteuhof .
Wünsche meinen 4jährigen

zu verkaufen .
SiUrrnt » » » .

Billig D mW »
in srauz . Billard .

Wo ? >agt die Exp . d . Bl.

Zu verkaufe«
drei eiserne Denks , welche sich zum
Petroleum eignen.

Gastwirth Niemand
am Hafen .

Ei« kleines Schiff,
sehr schön als Zimmerschmnck , tst billig
zu verkaufen .

Näheres in der Exped. d . Blattes.
Die General -Vertretung einer Mar -

gariue -Fabrik in Bremen sucht für
Oldenburg einen tüchtigen

Agenten .
Offerten unter H . 807 an die

remer Annoncen- Exped. Joh . HolM ,
Bremen .

Gesucht
ans sofort ein ordentliches Dienst¬
mädchen .

Fra « T . Kliem,
Neueste . 2 .

Gesucht
für einen jungen Mann Logis - event.
mit Kost , in der Nähe der Bonterstr.
Gest. Offerten unters. X 2« an die
Exped. d . Bl . erberen.

Gesucht
zwei Dachdeckergeselle « die auf
Ziegelarbeit bewandert sind .

N . Frerichs .

Km rother Stein
aus einem Siegelring mit eingravirtem
WaP en ist wahrscheinlich im Park ver¬
loren gegangen. Wiederbrtnger erhält
Belohnung .

Augustenstr. 6 , p . l.

Gesucht
ein Mädchen für ganz oder für die
Tagesstunden.

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.

Gesucht
auf sofort ein A «Uge von 14 — 15
Jahren für meine Gastwirthfchaft.

Niemand am Hafen .

Gesucht
auf sofort eine Fra » oder ein Mädchen
zu Reinigungsarbeiten für einige
Stunden des Vor- oder Nachmittags.

Näheres in der Exped. d. Bl.

Gesucht
auf sofort eine gesunde Amme oder
eine Frau zum stillen .

Näheres in der Exped. d . Bl.

Gesucht
ein Stuudenmädcheu für den ganzen
Tag . Zu erfragen in der Exp . d . Bl.

Gesucht
ei ' ! Mädchen für reu Bormittug .

Ostfriesenstr. 71 , r .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden .

Bismarckstr. 18d -

Gesucht
ein StUNdeUMäd he » zur Aushülse.

Gökerstr. 4 , I . , r.

Gesucht
auf sofort zwei Bursche « zum
Flaschenfpülen.

C . Robert Müller ,
Roonstr . 80.

Gesucht
sofort ein kräftiges Mädchen für den
Vormittag. Manteuffelstr . 1 , 1 Tr . l.

Gesucht
auf sofort zwei tüchtige Male »
gehülfeu.

0 . I, . Bismarckstr. 2.

Abhanden gekommen
im Park-Restaurant am Sonnabend
Abend ein blaues Zacket «

Es wird gebeten, pasfeibe im Park
a ' zuzkben .

Ein geübt. Schreiber
sucht baldmöglichst Stellung . Gate
Z- uguisse sind beizubringen .
Off u . Isr . 111 Pool. Jever w . erb.

I>

Wiederum eingetroffen :
8eeziuWir,
Mickiltt,
Lacks,
Jancker,

n

Kogis
für junge Leute. Börsenstr . 36.

Schuhes« Hem« WM.
„ „ Im« WM.
„ „ Wer WM.

keiseslhohe
fiirHermmW M. «»

„ Amt« „ W . .

50 Pfg., empfiehlt

^
.
L

.
i,ekrek

,

Roonstr . 95.

kltenbemüe
mit rein leinenen Einsätzen , Qualität
haltbar und tadellos , per Stück 2 Mk.

25 Pfg . , bei halben Dutzend billiger.

A . KMüHrmann.
krmge m GlMlMMg .

lolis. kslimv Vlvs .,
Abbehause».

Nnachdem ich einen Crrfus am
Ersten Berliner Lehr - Institut
für Zahutechuik (Privat -

Klinik) absowirt habe , halte ich mich
den geehrten Einwohnern von Wilhelms¬
haven zum

Plombire«, IMfikhen ,
smie MnminPil

bestens empfohlen.

Ältest». IV, 1 Tr .
^ > ,ch ersuche den Herrn Olt «

Q sich innerhalb 24 Stun -
den mtt mir zu einigen, widrigen¬

falls ich feine zurückgebliebenen Sachen
als mein Eigenthum erkläre und die
von ihm innegehabte Wohnung sofort
anderweitig vermiethe.

Verl. Gökerstr. 8 .

Für de« Export ;

öimiger Smrlrme«,
Natürliches Seltemchr
empfiehlt

I Itlltll ,
Köuigstratze.

Es trafen wieder neue Sendungen
eleganter

Rock- «. Jcckett-
Anzüge

in sehr großer Auswahl ein .
Preise «rüstig.

V . Bnhviiiann .

VNv « ,
kräftig und feinschmeckend,

empfiehlt

1
Berkefeld -Filter

zieht in ausreichender Menge
absolut reines, öatterienfr. Waffer.
Luftdruckfilter ca . i/z Liter Pr . Minute Mk. 12,00 ,
Filter für Wasserleitung 3 Ltr . pr. Min . „ 30,00 ,
Volksfilter V4 10 ,00 .
Ueber größere Apparate illnstrirte Preisliste auf

Verlangen gratis und franko.
Wiederverkäufe » gesucht.

llvrkvfvlö -filtei'gebelisolisft
OIL «

( H anno v er .)



ksstlwf r . Wlileligsiteii .

Aiilößlich des ßebmtstqes Sr. Königlichen Hoheit
des Großherzogs non Menlmg .

Äv « 11 . ^ l « L1 « L

Großes Militör - Comkrt
,

ausgeführt vom

Wien G »nilic «ei>8 lior ilniseri . II . Seebnlsillmr
unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters Herrn Rothe .

Lvtree ä Person 30 kk. Lolans IbenSs 8 vdr.
Nach dem Concert :

IkLlII
Es ladet ergebenst ein

v . Mutsr
M . Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale

statt. Essen L la earte .

IO « I

rn den e« MMmn
befindet sich während des Umbaues

an der
D^ rsvlttv » Sotto ^8

- es Dauses .
! Der Ausverkauf meines sehr großen Mäntel -Lagers , sowie !

sämmtlicber bedeutender Vorräthe von

nimmt ungestörten Fortgang. Die Preise sind , um schnell zus
räumen, so bedeutend ermäßigt, daß solche

die niedrigsten im Orte
bleiben.

6onktz (;ti0H8liÄU8 tzrsttzu kauMs

«R« lLIL8

! öi8MLrok8lr3886 12. Llswsrokstrssse 12 . j

Sitmmtliche Ztrohhätk
sollen, um damit zu räumen, zu

jedem n«r annehmbaren Preise
ausverkauft werden.

Börsenftrasten-Ecke
(Mühlenstraste S7 )

Geschiifts - Uebernahme .

Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die
ergebene Mittheilung, daß ich die von Herrn D . Kapers Nachf .
betriebenen

Omnibusfahrten
für eigene Rechnung übernommen habe. Für die Fahrten habe ich
vorläufig einen Wagen eingestellt und werde dieselben Touren wie
früher mit Ausnahme von Bant nach dem an anderer Stelle dieses
Blattes abgedruckten Fahrplan fahren . Ich bitte mein Unternehmen
freundlichst unterstützen zu wollen und zeichne

Hochachtungsvoll
1 > .

Mittwoch
^

Sen 12. A»U 18S3 .

kxti'

S - IÜIonÄl '

e - lioiiMil
,

ausgeführt
»am WM lilaaillMiia llee Krimi . II. löslr .-lli».

und vom ganzen Mustkcorps des
Lalsorl . II . r8ovk»1»LLI«u8

(SO Mann )
unter Leitung Ihrer Dirigenten F . Wöhlbier und R . Rothe .- Unlnvv 8V I*ß. n
LA " Anfang - es Loneevts 8 Ahv. -DUD

Von 10 Uhr ab

GroßesMrilt - ßmrmk .

l^sL . Billets für 40 Pf . L Person sind im Vorverkauf im
Parkhaus zu haben . Militär ohne Charge Entree 30 Pfi_ _

- ms wkUkiir -

in Vavel
am SS . , 30 . und 31 . Juli 18S3 .

Gekegelt wird aus neugelegten Bahnen nach dem System des
Ro ddeutfch . Kegelblindes im Victoriahotel (H . Niemann)

und im Butjadinger Hof (E. Domsky) .
Sari' Kslilpnväsv .

Anfang des Kegelns 1 Uhr Mittags » Schluß des Kartenverkaufs
8 Uhr Abends.

M Mite» Loge Fni-Korcert «ni> MM Bail.
DL« vortziuLBvii

*

Krieger¬
und

Verein
Heppens .

Diejenigen Kameraden , welche die
Fahrt per Wagen zur Enthüllung deS
Krieger -Denkmals In Sillenstede mit¬
machen wollen , haben sich spätestens

Dienstag , Abends « Uhr,
bei dem ersten Vorsitzenden , Kamerad
Janssen II . zu melden.

ver VorslLllü.
Bitte um rege Beteiligung .

ösim
MU -VM

Die MsnatSvrrsamurlnng des
Baute . KriegervereknS findet nicht am
Montag , den 10- , sondern am
Mittwoch, den 12. d. Mts .,
statt .

»er VorslMü.
Militäv-Vevein.

Dienstag , den 11. Juli 18SS ,
Abends 8 Uhr:

Außerordentl. General-
Versammlung .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht
Oer VorstsnS.

UM
kl8UI » rvlL8tr » 88 « SS .

DA- Montag , - en jv . - Mts . :

Kr. I^ ii ' l üiili ' rt .

ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des 2 . See-Bataillons
Hierzu ladet ergebenst ein

Ni . SirNnivitvn .
Trinkt

0000 !
Das Beste gegen de« Durst .

r ° LxlstvilT , lKedvoorvvrd ! !
durch hochlohnende Fabrikation größten
Massenartikels . Wenig Capital, gross .
Veväiknst. Keine desopd . Werkstatt,velitb .
vcrgrößerungsfähig. Gr . Erfolg. Prosp .
gratis von Peltzps L Ov. , Altona.

Vevsanimlang
am ii . Juli , Abends 8 Uhr,
im Lokale des Herrn Ralhm nn , Elsaß.

Taaeseebnnna :
1 . Neuwahl des Vorstandes.
2 . Ein- und Ausschreiben der Lehrlinge.
3 . Aufnahme neuer Mitglieder. "
4. Einkassirnng der Beiträge.
5 . Verschiedenes .

Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
dringend erwünscht .

vsr VsrOwS

^ tzröts -Vsrsin.
Mittwoch , de« IS JMi 18VS
Neueüdurger Urwald.

Waldschenke.
Chaussee Bockhorn — Neuenburg. Tel>-
graphenstange 27/28 .

« ich . MSHmking.

Ksburts - llnroigs .
Ois AÜtoIäisbs Osdurt siuss Zs-

suuäsu UL «leI »«» 8 usisssu boost -
srkrsut an

Lisi , cksQ 8. ckuli 1893.
1spI18n -l.ie>ite«isll1 knslso

u . L rau , xsd . kauli .

Vsrlobungs -^ nrsige .
Nsivs VsrlobuvK mit Lräulsin

Ilniin » u »rtt «n »»8 «n , loedtM
ciss vsrstorbsosu UsiiQ L . IV.
Nartisusssa und ssiusr Lrau Os-
wubliir OlK«, §sb . Lrnittr in Lamduix ,
bssbrs isst wlob au^rrLsiASir.

» « IlILvlL « I ,
lüsutsüuut 2 . 8

2 2t a . 8 . 8 . Ll . 8 . „Dsutssblauä".

meilmtzeil
pro Stück 10 Pfg .

/ F Ls .

trafen wieder in vorzüglicher Qualität
ein bei

A. Enling.
Oeffeutliche

Vavbier - u Fviserip -
Vevsorninlung

am DitWstag, den II . Juli ,Abends 10 Uhr,
imPurk - Restaurant .

Tagesordnung:
1 . Die Lage der Barbiere u . Friseure .
2 . Schmutzkonkurrenz.
3 . Verschiedenes.

Sämmtliche Barbiere, Friseure und
deren - ehülfen werden hierzu freund -
ltchst eingeladen .

VoLvS - ckHAVlKS
Heute NorZeu 6Vr I7kr i^t meine liebe k'ru.u, unsere !

! liebe Nutter , loebter , Sob ^vester uuä tz<ch.zva,Aerin

INS , Wl». WI «,
I uueb luuAer sebverer Lruulrbeit suukt eutsebiakeu .

Wilkelm8ksvsn, äeu 9 . 3uli 1893 .

k . -lvli» »Mt .fitMSrixen .
Oie LeeräsZuuF üpäet am viknstLA , äeu . I I . ä. lü , !

i NuekmittLM 3 Ilbr , vom IruuerbLuse , NauteuFelstr . 10,
uus statt .

Revaktto» , Druck u«d Verlag von Th. Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . IS).
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